
  

 

Die Österreichisch-Polnische Gesellschaft ÖPG 

   Gründungsmitglied des Dachverbandes aller österreichisch-ausländischen Gesellschaften   

 
 
 
 

lädt zum Vortrag von 
 

Dr. Andrzej BYRT 
Polnischer Wirtschaftswissenschaftler 

Ehem. Generaldirektor der Internationalen Messe Posen 
Diplomat und Vizeminister 

Botschafter in Deutschland und Frankreich 

 

„POLEN und EUROPA - 
Wirtschaftliche Perspektiven“ 

(in deutscher Sprache) 
 

am Montag, den 27. März 2023, um 18.00 Uhr 
in der Oberbank Wien 

(Schwarzenbergplatz 5, 1030 Wien) 
 

mit anschließendem Buffetempfang. 
 

Begrüßung:  
Prof. Dr. Theodor Kanitzer, Präsident der ÖPG 
Dir. Andreas Klingan, MBA, Geschäftsbereichsleiter Wien, Oberbank AG 

 
Einleitende Worte: 
Dr. Kasia Greco, Vizepräsidentin der Wirtschaftskammer Wien in Vertretung von Präsident DI Walter Ruck 

 
________________________________ 

 
 

Die Österreichisch-Polnische Gesellschaft dankt der Oberbank Wien für die Unterstützung 
 
 
 

________________________________ 
 
 
 
 
 
 

Bitte um verbindliche Anmeldung bis 22. März 2023 per E-Mail office@oepg.net 
 
 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge (first come, first served) ihres Eintreffens berücksichtigt. Eine 
Teilnahme ohne bestätigte Anmeldung ist nicht möglich. Eine Anmeldebestätigung wird Ihnen nach Ablauf der 

Anmeldefrist an die angegebene E-Mail-Adresse zugeschickt. Sie helfen uns, wenn Sie das E-Mail der 
Anmeldebestätigung ausgedruckt zur Registrierung bei der Veranstaltung mitbringen. 

 
 

Sekretariat der ÖPG: 1010 Wien, Biberstraße 4/4 
Tel.: + 43 1 512 23 74; Fax: + 43 1 512 23 74 75; E-Mail: office@oepg.net; ZVR: 994434281 

 



 
 

Andrzej BYRT (* 20. September 1949 in Poznań / Polen)  
 
Nach einem Studium an der Wirtschaftsuniversität in Poznań wurde Andrzej Byrt 
dort 1977 promoviert. Von 1978 bis 1986 arbeitete er für die Internationale Messe 
Poznań (MTP), zuerst als Marketingleiter dann seit 1982 als Generaldirektor. Später 
war er Wirtschaftsberater an der polnischen Botschaft in Brüssel und anschließend 
stellvertretender Minister im Ministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit. 
 
Von 1995 bis 2001 war Byrt erstmals Botschafter in der Bundesrepublik 

Deutschland. 2001 wurde er zum Unterstaatssekretär in das polnische Außenministerium berufen, kehrte 
aber 2002 bis 2006 als Botschafter nach Deutschland zurück.  
Andrzej Byrt beriet dann den Vorstand der MTP, bevor er 2009 bis 2014 Vorstandsvorsitzender der Messe 
und Präsident der Polnischen Messewirtschaft wurde. Im Januar 2015 wurde er zum polnischen 
Botschafter in Frankreich und Monaco ernannt, aber im Juli 2016 durch die neue Regierung der PiS 
entlassen. 
Polens Staatspräsident Aleksander Kwaśniewski berief Byrt in den Beirat der Stiftung „Amicus Europae“. 
Auch im Ausschuss für Wirtschaftswissenschaften der Polnischen Akademie der Wissenschaften war er 
tätig, ferner im Polnischen Olympisches Komitee und in der Kommission für internationale Zusammenarbeit 
in Warschau. 
 
In Polen wurde Andrzej Byrt 1997 das Offiziers- und 2011 das Komturskreuz des Ordens Polonia Restituta 
verliehen. In der Bundesrepublik Deutschland erhielt er das Große Bundesverdienstkreuz. Estland 
zeichnete den Diplomaten 2002 mit dem Orden des weißen Sterns II. Klasse aus. 
Im Jahr 2016 erhielt er den Titel des 25. Ehrendoktors der Universität für Wirtschaft in Posen. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
In Kürze erscheinen neue Ausgaben 2022/23 
der Zeitschriften: 


